
Anlage 1 
 
 
Nutzungsbedingungen 
 
1. Die kommunalen Medienzentren stellen den Schulen in Niedersachsen Online-Medien 

zum Download über Server oder über mobile Speichermedien zur Verfügung. 
 

2. Die gelieferten Online-Medien dürfen auf Servern des Landes oder der kommunalen 
Medienzentren bereitgestellt werden. Sie dürfen weiterhin auf Schulservern im 
gesicherten Bereich zur Verfügung gestellt und auf allen in der Schule befindlichen 
Rechnern genutzt werden. 
 

3. Nutzungsberechtigt sind das Niedersächsische Kultusministerium und seine 
nachgeordneten Behörden sowie alle kommunalen Medienzentren und Schulen in 
Niedersachsen. Der Zugang ist nur über geschützte Verfahren möglich. 
 

4. Die Lizenzzeiten für die Online-Medien sowie der Datenträger mit V+Ö-Rechten sind 
unbefristet. 
 

5. Im Rahmen schulischer Nutzung ist das Kopieren der Online-Medien auf Speichermedien 
erlaubt, soweit dies für die schulische Nutzung erforderlich ist. Darüber hinaus ist sowohl 
für Lehrerinnen und Lehrer als auch für Schülerinnen und Schüler die Nutzung der 
Online-Medien auf dem heimischen PC erlaubt, soweit die Nutzung im schulischen 
Kontext stattfindet (z.B. Unterrichtsvorbereitung, Hausaufgaben, Referatsvorbereitung). 
 

6. Darüber hinaus können die Online-Medien in virtuellen Lernplattformen in geschlossenen 
Benutzerkreisen bis auf Schülerebene genutzt werden. Nach Beendigung der Arbeiten 
mit den jeweiligen Online-Medien sind diese von den heimischen PCs der Schülerinnen 
und Schüler zu löschen. 
 

7. Die Bearbeitung der Medien selbst, sowie ihre Verarbeitung, insbesondere die Mischung 
mit anderen Materialien ist zulässig, soweit die Nutzung im schulischen Kontext 
stattfindet. 
 

8. Alle dem Medienanbieter verfügbaren Formatausprägungen eines Onlinemediums 
werden zugängig gemacht. Insbesondere bei Videodateien wird jeweils die höchste 
vorliegende Qualitätsstufe eines jeden Medienformates (mpg, wmv, mov, ...) zur 
Verfügung gestellt. Die bevorzugten Kenngrößen des Ausgangsmaterials orientieren sich 
an dem Standard für Video-DVDs: 
- MPEG2-Codec 
- PAL-Auflösung (720x576 Pixel) 
- Bildrate 25p/50i 
Die Verwendung von MPEG4-basierten Codecs (z.B. H.264, WMV) bzw. entsprechender 
Containerformate (z.B. ASF, Quicktime, MP4) ist ebenfalls möglich, sofern eine 
vergleichbare oder sogar bessere Qualität erzielt werden kann. Online-Medien, die den 
oben genannten Mindeststandard nicht erfüllen (z.B. MPEG-1 in VCD-Auflösung. 
Flashdateien), werden alleinig nur akzeptiert, wenn der Film in keiner besseren Qualität 
produziert worden ist und somit kein höherwertiges Material vorliegt." 

 
9. Das NLQ und die kommunalen Medienzentren erhalten das Recht zur Konvertierung der 

Digitalmedien. Die Medienanbieter übernehmen in diesem Fall insbesondere keinerlei 
Gewährleistung für die technische Qualität, Lauffähigkeit etc. der neu hergestellten 

 



10. Zu allen Online-Medien werden Metadaten gemäß den EAF-Richtlinien geliefert. Diese 
dürfen in eigene Medienverwaltungsdateien integriert werden. 
 

11. Die Rechte der Verwertungsgesellschaften, insbesondere der GEMA, sind durch die 
Produzenten abgegolten. 
 

12. Die Nutzungsbedingungen werden den Schulen per Erlass verbindlich mitgeteilt. 
 


